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In dieser theoretischen Ausarbeitung ist die allgemeine Auslegung von Wirbelschichtanlagen beschrieben. Aufgeführt sind diverse Berechnungsmethoden und diverse technische Ausführungsvarianten.


Dieser Leitfaden ist als Richtlinie zu verstehen. Zur Zeit ist es so, daß es kein einheitliches Konzept für Wirbelschichtanlagen gibt, da diese Technologie sehr neu ist. Deshalb stand unsere Gruppe vor dem Problem, ein komplettes Konzept, bezüglich Auslegung, Berechnung und Konstruktion, entwickeln zu müssen. Das Ergebnis intensiver Recherchierarbeiten ist in diesem Skriptum zusammengefaßt. Das Skriptum zeichnet sich durch eine sehr praxisnahe Aktualität aus.


Erstellt wurde dieses Skriptum von der KÜ - Gruppe Szabo HMA 96 in Zusammenarbeit mit dem Institut für Verfahrenstechnik (Leiter: Doz. Dr. Hofbauer) und dem Institut für Wärmelehre (Dipl.Ing. Andreas Werner) der Technischen Universität Wien.


Außerdem wurden uns Informationen von der Fa. Austrian Environmental Engineering (Dipl.Ing. Voigtländer und Dipl.Ing. Lackner) und der Fa. Integral zur Verfügung gestellt. 





Hier möchten wir uns für die unterstützende freie  Mitarbeit der Personen :











				Doz. Dr. Hofbauer





				Dipl.Ing. Andreas Werner





				Dipl.Ing. Voigtländer





				Dipl.Ing. Lackner











herzlich bedanken.








An dieser Stelle möchten wir auch unserem Betreuungslehrer Prof. Dipl.Ing. Georg Szabo für seine Bemühungen, dieser Gruppenarbeit zum Erfolg zu verhelfen, danken.
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